
„Es ging doch  
darum, uns  
durch Arbeit zu 
vernichten!  
Das war doch ein 
Konzentrations–
lager.“

Jan Kozlowski  
gelang als einzigem Häftling  
die Flucht aus dem  
KZ in den Adlerwerken.

k z - a d l e r w e r k e . d e



„Die Todesmärsche 

waren ungeheuerlich. 

Neben den Straßen 

vermischte sich der 

tauende Schnee mit 

menschlichem Blut.  

Die Schüsse in den 

Kopf…“

Andrzej Branecki  
überlebte das KZ-Außenlager 
KATZBACH in den Adlerwerken.

k z - a d l e r w e r k e . d e



„Ich bin in einen Raum 

gekommen, wo Leichen 

aufgestapelt waren, mit 

alten Decken bedeckt. 

Erst dachte ich, dass 

darunter noch einer 

lebt. Aber das war von 

den vielen Läusen – die 

müssen die Decken 

bewegt haben.“ 

Kajetan Kosinski  
überlebte das KZ-Außenlager 
KATZBACH in den Adlerwerken.

k z - a d l e r w e r k e . d e



„Im Vergleich zu  

Auschwitz-Jawischowitz 

warst Du ’ne richtige  

Null in Frankfurt. Du 

warst überhaupt nichts.  

Du warst ein Werkzeug. 

Aus!“ 

Heinz Meyer  
überlebte das KZ-Außenlager 
KATZBACH in den Adlerwerken.

k z - a d l e r w e r k e . d e



„Die Kranken heilte  

man mit dem Stock oder 

einem dicken Kabel 

oder Pritschenbrett.  

So eine ‚Heilbehandlung‘ 

verringerte natürlich 

den Krankenstand auf 

ein Minimum.“ 

Ryszard Kojer und
Zygmunt Kaczmarski  

überlebten das KZ-Außenlager 
KATZBACH in den Adlerwerken.

k z - a d l e r w e r k e . d e



„Er sagte zu mir: 

‚Ich kann nicht mehr 

weitergehen.‘  

Da trat ein SS-Mann  

an ihn heran: ‚Krank?‘, 

fragte er und nahm ihn 

mit. Kurz darauf hörte 

ich einen Schuss.“

Ryszard Olek 
zum Todesmarsch.  
Er überlebte das KZ-Außenlager 
KATZBACH in den Adlerwerken.

k z - a d l e r w e r k e . d e    



„Körperpflege und 

Hygiene gab es nicht, 

man lebte und schlief 

zwischen den Toten, 

den Leidenden,  

den Fiebernden,  

den Tuberkulose-  

und Ruhrkranken,  

den Sterbenden ...“

René Kern  
überlebte das KZ-Außenlager 
KATZBACH in den Adlerwerken.

k z - a d l e r w e r k e . d e



„Das Kommando in 

den Adlerwerken war 

das tragischste und 

grauenvollste unter 

den 28 Außenlagern  

in Hessen.  

Pausenlos sind dort 

Menschen gestorben.“

Wladyslaw Jarocki  
überlebte das KZ-Außenlager 
KATZBACH in den Adlerwerken.
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